
 
 

 
An den  
Stadtrat der Stadt Feuchtwangen 
Herrn Bürgermeister Patrick Ruh 
Kirchplatz 2 
 
91555 Feuchtwangen                                                              

Feuchtwangen, 02.06.2020 
 
 
 

Antrag auf Bewerbung für das Modellprojekt „Smart Cities Smart 
Regions“  
 

Der Stadtrat möge folgenden Antrag beschließen: 

Die Stadt Feuchtwangen bewirbt sich für das Projekt "Smart Cities Smart Regions – Kommunale 
Digitalisierungsstrategien für Städtebau und Mobilität der Zukunft" des Bayerisches Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr. Frist: 10.7.2020 

Begründung: 

Die digitale Transformation bietet ländlichen Regionen wie Feuchtwangen die Möglichkeit mittels 
Digitalisierung und Vernetzung von Daten vorhandene Arbeitsabläufe und Entscheidungsprozesse zu 
optimieren. Im Rahmen der Digitalisierung muss die Stadt Feuchtwangen zudem auf gesellschaftliche 
und wirtschaftliche Veränderungen reagieren und bestehende Planungen und strategische Ziele 
diesbezüglich anpassen. Gerade in der jetzigen Zeit spüren wir deutlich welche Bedeutung digitale 
Abläufe auf unseren Alltag haben. Diese Motivation sollten wir nutzen, um bereits gesetzte 
Stadtentwicklungsziele zu prüfen und unter dem Gesichtspunkt „Smart City“ um digitale Strukturen zu 
erweitern. Beispiele dafür können sein: 

- Leben und Arbeiten im ländlichen Raum 
- Smart Mobility  
- Digital gestützte Partizipation an Entscheidungsprozessen der Stadt 
- u.v.m. 

Für das Projekt "Smart Cities Smart Regions“ werden 10 Städte in Bayern auswählt um mit finanzieller 
Unterstützung ein integriertes digitales Entwicklungskonzept (IDEK) zu erarbeiten. Ziel ist es, 
übertragbare und praxisnahe Lösungsansätze zur Entwicklung von individuellen 
Digitalisierungsstrategien zu erarbeiten und aufzuzeigen. 

Die folgenden Besonderheiten zeigen, warum Feuchtwangen für eine Bewerbung besonders geeignet ist: 



 
 

- Durch die vielen Ortsteile hat Feuchtwangen eine besondere Aufgabe bei der Bürgerbeteiligung 
für planerische oder städtebauliche Themen zu bewältigen. 

- Ähnlich gelagert ist der Bedarf an flexibler und gleichzeitig kostengünstiger Mobilität. 
- Der durch produzierendes Gewerbe dominierte Wirtschaftsstandort Feuchtwangen wird sich 

aufgrund der Digitalisierung verändern. Hier sollte bereits jetzt planerisch und strategisch 
vorgedacht werden. 

- Feuchtwangen hat viele Bürger die sich Entscheidungsprozesse der Stadt mit einbringen und ihre 
Stadt mitgestalten möchten. Diese Beteiligung kann nur digitalisiert sinnvoll aufrecht erhalten 
werden. 
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